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KfW-Förderung bringt 68,5 Millionen
Euro in Landkreis Traunstein

Im Landkreis Traunstein bringt die KfW-Förderung 68,5
Mio. Euro für nachhaltiges Bauen und Unternehmerkredite.

Alle Details zur finanziellen Unterstützung!

Im Landkreis Traunstein gibt es positive Neuigkeiten in Bezug
auf Finanzierungsprogramme, die durch die Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW) bereitgestellt werden. Die SPD-
Bundestagsabgeordnete Dr. Bärbel Kofler äußerte sich erfreut
über die erheblichen Fördermittel, die in den ersten sechs
Monaten des Jahres 2024 bereitgestellt wurden. Diese Mittel
stammen aus verschiedenen KfW-Programmen, die gezielt
Firmen, Privathaushalte und Kommunen unterstützen,
insbesondere in den Bereichen energieeffizientes Bauen und
Sanierung.

Insgesamt wurden im ersten Halbjahr 2024 Fördergelder in Höhe
von 68,5 Millionen Euro für die Landkreise Traunstein und
Berchtesgadener Land bereitgestellt. Dies zeigt nicht nur die
Stabilität der KfW-Finanzierung, sondern auch die wichtige Rolle,
die sie im wirtschaftlichen Gefüge der Region spielt. Die
Kreditanstalt verzeichnete ein Fördervolumen von 34,7
Milliarden Euro, was auf dem Niveau der Jahren vor der Krise
liegt. Ein erheblicher Teil dieses Geldes floss in Projekte, die auf
nachhaltige Entwicklung abzielen und somit einen wichtigen
Beitrag zum Umweltschutz leisten.

KfW-Förderungen im Details

Der Schwerpunkt der Fördermittel lag auf Maßnahmen zum



energieeffizienten Bauen und Modernisieren. Allein im Landkreis
Traunstein wurden für 392 Wohneinheiten Zuschüsse in Höhe
von 20,9 Millionen Euro bereitgestellt. Dies spiegelt die
steigende Nachfrage nach umweltfreundlichen Wohnlösungen
wider, die nicht nur ökologisch sinnvoll, sondern auch
wirtschaftlich vorteilhaft sind. Diese Mittel sind Teil der
Bemühungen der Bundesregierung, den Wohnungsbau zu
modernisieren und auf eine nachhaltige Energiequelle
umzustellen.

In Berchtesgadener Land kam man auf 199 Wohneinheiten mit
einem Zuschuss von 10 Millionen Euro. Zudem wurden im
Rahmen des KfW-Wohneigentumsprogramms und weiterer
Förderinitiativen 6,1 Millionen Euro für 168 Wohneinheiten in
Traunstein und 2,9 Millionen Euro für 67 Einheiten in
Berchtesgadener Land bereitgestellt. Die Finanzierung durch die
KfW spielt eine entscheidende Rolle beim Erwerb von
Eigenheimen und der Förderung von familienfreundlichem
Wohnraum.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die Unterstützung kleiner und
mittelständischer Unternehmen sowie Existenzgründer. Im
Landkreis Traunstein wurden für Unternehmer- und
Gründerkredite sowie für Maßnahmen zur Verbesserung der
Energieeffizienz und erneuerbarer Energien 7,4 Millionen Euro
bewilligt. Darunter entfielen 3,3 Millionen Euro allein auf den
Bereich Energieeffizienz.

Zusätzlich wurde im Landkreis Berchtesgadener Land ein
Gesamtvolumen von 11,2 Millionen Euro für ähnliche
Programme bereitgestellt, wobei 4,7 Millionen Euro in
umweltfreundliche Projekte flossen. Diese Förderung trägt dazu
bei, lokale Unternehmen zu stärken und die wirtschaftliche Basis
in der Region zu festigen.

„Die Bilanz der KfW ist für unsere Region wirklich erfreulich“,
sagte Dr. Bärbel Kofler und verwies darauf, dass die
Gesamtsumme für den Landkreis Traunstein im ersten Halbjahr



2024 bei 39,2 Millionen Euro und für Berchtesgadener Land bei
29,3 Millionen Euro liege. Diese finanziellen Zuwendungen sind
ein Indikator für die positive wirtschaftliche Entwicklung der
Region und zeugen von der Notwendigkeit solcher
Unterstützungsmaßnahmen, gerade in Zeiten von
Wirtschaftswandel und Klimakrise.

Wichtigkeit der Förderung

Die KfW-Förderprogramme nehmen eine Schlüsselrolle in der
Stärkung des ländlichen Raums ein. Diese Gelder sind nicht nur
für die betroffenen Unternehmen und Haushalte von Bedeutung,
sondern auch für die gesamte Region. Sie helfen dabei,
Arbeitsplätze zu sichern, die Infrastruktur zu verbessern und
ökologische Maßnahmen zu fördern. In Anbetracht der sich
verändernden wirtschaftlichen und umweltpolitischen
Rahmenbedingungen sind diese Fördergelder unerlässlich und
bieten eine solide Grundlage für eine nachhaltige Entwicklung.

Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) spielt eine zentrale
Rolle in der wirtschaftlichen Entwicklung Deutschlands.
Gegründet im Jahr 1948, ist die KfW eine staatliche Förderbank,
die Projekte zur Förderung von wirtschaftlichem Wachstum,
Infrastruktur, Bildung und nachhaltiger Entwicklung unterstützt.
Die KfW hat sich in den letzten Jahrzehnten zu einer wichtigen
Institution für die Finanzierung von Bauvorhaben, energetischen
Sanierungen und der Unterstützung von Unternehmen
entwickelt. Sie stellt nicht nur Darlehen zur Verfügung, sondern
auch Zuschüsse zur Förderung energieeffizienter Maßnahmen.

Der Fokus auf energieeffizientes Bauen sowie die Unterstützung
von Unternehmen und Existenzgründern sind Teil der politischen
Strategie der Bundesregierung zur Erreichung von Klimazielen.
Insbesondere die Energiewende wird als eine der wichtigsten
Herausforderungen der kommenden Jahre angesehen. In diesem
Zusammenhang sind die Förderprogramme der KfW ein
wichtiger Baustein, um private Haushalte und Unternehmen
anzuregen, in nachhaltigeTechnologien und Energieeffizienz zu



investieren.

Energieeffizienz und nachhaltige
Entwicklung

Die Bedeutung von Energieeffizienz kann nicht hoch genug
eingeschätzt werden, insbesondere in Anbetracht der globalen
Herausforderungen im Bereich Klima und Energie.
Förderprogramme wie die der KfW zielen darauf ab, den
CO₂-Ausstoß signifikant zu reduzieren und die Abhängigkeit von
fossilen Brennstoffen zu minimieren. Durch Initiativen wie das
KfW-Wohneigentumsprogramm und das Baukindergeld wird
nicht nur der Neubau umweltfreundlicher Gebäude unterstützt,
sondern auch die Sanierung bestehender Immobilien gefördert.

Aktuelle Studien zeigen, dass Investitionen in energetische
Sanierungen nicht nur zur Kosteneinsparung für die Bewohner
führen, sondern auch die lokale Wirtschaft ankurbeln, indem sie
Handwerksbetriebe und Dienstleister in dieser Branche
unterstützen. Ein Beispiel hierfür ist die Studie von der
Deutschen Energie-Agentur (dena), die aufzeigt, dass jeder
investierte Euro in die energetische Gebäudesanierung einen
volkswirtschaftlichen Ertrag von mehreren Euro generiert.

Die Rolle des Mittelstands

Der Mittelstand ist ein weiterer Schlüssel zu Deutschlands
wirtschaftlicher Stabilität und Wachstum. Viele der KfW-
Programme zielen darauf ab, kleinen und mittelständischen
Unternehmen (KMU) Zugang zu notwendigen finanziellen
Ressourcen zu bieten, um ihre Innovationen voranzutreiben und
ihre Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. Dies umfasst nicht nur
Darlehen, sondern auch Beratungsleistungen zur Verbesserung
von Geschäftsprozessen und der Implementierung nachhaltiger
Praktiken.

Die KfW ermöglicht es Startups und Existenzgründern, leichter



an nötige Finanzierung zu gelangen. Dies hat direkte
Auswirkungen auf die Schaffung von Arbeitsplätzen und die
Förderung von regionalen Wirtschaftsstrukturen. Insbesondere
in ländlichen Regionen wie dem Landkreis Traunstein und
Berchtesgadener Land sind diese Förderungen von
entscheidender Bedeutung, um die Ansiedlung neuer
Unternehmen zu unterstützen und bestehende Betriebe zu
stärken.

Durch die enge Zusammenarbeit mit lokalen Institutionen und
die Anpassung der Programme an die spezifischen Bedürfnisse
der Regionen kann die KfW entscheidend zur wirtschaftlichen
Entwicklung ihrer Fördergebiete beitragen.

Insgesamt zeigt sich, dass die Förderungsmaßnahmen der KfW
nicht nur kurzfristige Effekte haben, sondern langfristig zur
Stabilität und Nachhaltigkeit der regionalen Wirtschaft
beitragen. Diese Strategien werden weiterhin von der
Bundesregierung unterstützt, um die Ziele für eine nachhaltige
Entwicklung zu erreichen und die Lebensqualität der Bürger zu
erhöhen.
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